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Zitat von Oberon 

Hier wird aber jetzt auch teilweise ganz schön übertrieben mit der Kritik. Deutschland
war über die letzten 10 Jahre hinweg die wohl konstanteste NM der Welt, hat
beachtliche 6 mal in Folge mind. das Halbfinale in einem Großturnier erreicht und dabei
größtenteils attraktiven Fußball gespielt. Auch der Confed-Cup Sieg kam nicht von
ungefähr und ist nur ein Jahr her. Natürlich ist das Ausscheiden bei dieser WM blamabel
und historisch schlecht im Kontext der deutschen WM-Geschichte, aber man muss auch
nicht so tun als wäre der deutsche Fußball am Abgrund und seit langer Zeit am
Dahinsiechen. Wir haben nach wie vor das Potenzial, um Titel mitzuspielen.

Ebenso plädiere ich dafür, Bierhoff und Löw jetzt nicht als Vollversager hinzustellen und
so zu tun als hätten sie nie etwas geleistet. Das haben sie bei aller berechtigten Kritik
an bestimmten Punkten nicht verdient. Mich stört freilich diese Vetternwirtschaft beim
DFB und ich bin auch der Meinung, dass in den letzten Monaten viele Fehler gemacht
wurden, aber wie ich schon sagte, wir hatten auch lange Phasen in denen es sehr gut
lief. Vielleicht sind wir auch einfach zu sehr verwöhnt worden.

Nichtsdestotrotz wäre ich aber auch für einen Neustart mit neuen Personen. Manchmal
braucht es einfach eine Luftveränderung, um einen neuen wichtigen Impuls zu setzen.
Ob man das Löw zutrauen kann, ist doch eher fraglich. Löw hat sich nach 14 Jahren
einfach abgenutzt und hat zu lange an seinen Lieblingen festgehalten. Dass es in der
Mannschaft nicht so harmonisch zugeht, wenn bestimmte Spieler auch nach absoluter
Nicht-Leistung noch in der Startelf bleiben dürfen, ist doch klar. Auch hat er sich
taktisch zu wenig weiterentwickelt - ein Nagelsmann dürfte ihm mittlerweile taktisch
eindeutig überlegen sein... Flexibilität ist das Stichwort, die geht uns irgendwie ab.

Wobei man beim letzten Punkt sagen muss, dass im WM Halbfinale 4 Mannschaften gestanden
haben, die exakt ein Spielsystem einstudiert haben und selbst innerhalb der Positionen kaum
Wechsel hatten. Taktisch agil war maximal Belgien und auch das nur relativ begrenzt.
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